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Südlich des Kerbtalbaches im Uposter Gehege im Auslauf zum Peenetal gelegenes Feuchtbiotop aus einem  Sumpfseggen-Schlankseggen-
Waldsimsen-Quellried, das von einigen flachen Entwässerungsgräben durchzogen ist. Die Vegetation ist sehr vital und besteht überwiegend 
aus Sumpfsegge, Schlanksegge und Waldsimse. Am Rande des Biotops sind einige Bulten aus Rispensegge zu finden. Ebenfalls ist 
vereinzelt Pfeifengras mit im Bestand. Das Substrat besteht aus quelligem, nassen bis sehr feuchten, eutrophen wenig gestörten Torf.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis Carex gracilis Mentha aquatica Ranunculus ficaria
Scirpus sylvaticus

Aegopodium podagraria Calamagrostis canescens

Anemone nemorosa Carex paniculata Carex riparia Epilobium hirsutum
Festuca gigantea Glyceria maxima Iris pseudacorus Molinia caerulea


